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1. Wer ist Jesus?
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Eingangslied

Chor auf der Hauptbühne
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Szene 1: Bethlehem

DAS KIND IN DER KRIPPE

Vorderbühne Hauptbühne
Salman Vier Engel

Samuel, ein Hirte Engelschor = Kinderchor

Samuels Mutter

Vorderbühne

Salman (mit Wanderstock und Bündel, orientalisch gekleidet), geht (am besten durch den Zuschauerraum)

auf die Vorderbühne. Er kann schon auf dem Weg beginnen zu sprechen.

Salman Hier muss es sein. Alles sieht aus, wie mein Vater es erzählt hat:

das kleine Städtchen, die Schafweiden, die Höhlen,

in denen die Hirten Unterschlupf finden. Hier muss es gewesen sein.

schaut sich um, ruft laut: Hallo! Ist hier jemand.

Samuel kommt von der Seite: Sei gegrüßt, Fremder. Woher kommst du?

Salman Ich habe einen langen Weg hinter mir. Viele Wochen lang. Ich komme aus

dem Osten, aus Persien.

Samuel Und was treibt dich nach Bethlehem?

Salman erfreut: Es ist tatsächlich Bethlehem! Davon hat mein Vater immer gesprochen.

Nach Bethlehem hätte der Stern ihn geführt. In Bethlehem hätte er das Kind gefunden.

Draußen vor der Stadt. In einer Futterkrippe.

Samuel Wovon sprichst du, Fremder? Welcher Stern? Welches Kind?

Salman Verzeih! Ich habe mich gar nicht vorgestellt. Ich heiße Salman.

Samuel Ein schöner Name. Das klingt fast wie „Schalom” in unserer Sprache: Friede.

Salman Ja genau, es bedeutet Friede.

Samuel Und du bist den weiten Weg aus Persien hierher gekommen?

Salman Ja. Ich suche die Spur eines Kindes. Es ist vor über 30 Jahren zur Welt gekommen.

Samuel Ein Kind, das vor 30 Jahren in Bethlehem geboren wurde? Woher weißt du von ihm?

Salman Mein Vater war ein Weiser, ein Sternenforscher. Vor über 30 Jahren ist er einem rätselhaften Stern

gefolgt. Mein Vater meinte, der Stern würde die Geburt eines Friedens-Königs ankündigen.

Samuel Und der Stern hat deinen Vater hierher geführt, nach Bethlehem, in dieses kleine Kaff?

Salman Ja, nach Bethlehem. Und über einer der Höhlen hier draußen ist er dann stehen geblieben.

Samuel ungläubig: Und in einer Höhle hat dein Vater seinen Friedens-König gefunden?

Salman Nein. Oder vielleicht doch? Er hat dort eine Frau und einen Mann gefunden.

Und ein kleines Baby. Es lag in einer Futterkrippe. Ziemlich ärmliche Verhältnisse.

Samuel Kein König?

Salman Nein, so sah es nicht aus. Aber sein ganzes Leben lang hat mein Vater immer wieder diese Geschichte

aus Bethlehem erzählt. Und dass dieses Kind vielleicht doch der Friedens-König war.

Samuel Dein Vater will das Kind jetzt finden?

Salman Mein Vater ist tot. Er ist gestorben, vor einem Jahr. – Aber die

Geschichte lässt mich nicht los. Jetzt will ich die Spur finden von dem Mann,

der hier geboren wurde.

Samuel Wenn er noch lebt.

Salman Ja, wenn er noch lebt.

Samuel Was weißt du von dem Kind?
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